
SUMMER SCHOOL 2021

Welche Schwerpunkte wir in diesem Jahr setzen:

» Handwerklich: Schreinern und Nähen/Schneidern
Hast du Lust auf einen Grund- oder Fortgeschrittenenkurs
„Nähen mit Maschine“? Gestaltest du gerne mit Stoff?
Oder willst du nützliche Schreinertechniken für zu Hause erlernen? Dann wäre 
„Holzarbeiten mit Handkreissäge & Co.“ sicher etwas für dich.
Unsere Arbeiten stellen wir dabei in einen sinnvollen Kontext. Anstatt zusam-
menhangslose Probenähte oder -schnitte zu fabrizieren, suchen wir uns ein 
sinnvolles Projekt auf dem Gelände, wo unsere Resultate öA entlichkeitswirk-
sam zur Geltung kommen - eine Ausstellung gewissermaßen!

» Gestaltung und Nachhaltigkeit
Eigene Ideen umzusetzen ist sicher mit das Schönste, was es gibt. Aber auch das 
will gelernt sein. Gestalten heißt: Klarheit über eigene Ideen erlangen und zum 
Ausdruck bringen. Dazu gehört auch, Auswirkungen des eigenen Gestaltens zu 
bedenken. Wir nähern uns dem Thema Nachhaltigkeit aus dieser Perspektive und 
anhand unseres gemeinsamen Projekts.

» Spontanität: Eure Wünsche und Vorschläge sind willkommen!
Wir gehen auf alles ein, was uns in der Gruppe interessiert und worauf wir
(spontan) Lust haben. Loheland bietet viele Möglichkeiten.

Die SUMMER SCHOOL in Loheland ist etwas für dich, wenn...

» ...du Lust hast, neue Leute kennenzulernen.
» ...es (fast) nichts gibt, was dich nicht interessiert.
» ...du gerne kreativ und handwerklich tätig bist.
» ...du Spaß daran hast, dein Glück selbst in die Hand zu nehmen.

...alles außer

Klassenzimmer!

INFOS UND ANMELDUNG: WWW.LOHELAND.DE

Für wen: Oberstufe aller Schulen
Wann: 26.07. - 06.08.2021 (Mo. - Fr.)
Kernzeit: 10 - 15 Uhr (obligatorisch)
Tägliches Zusatzprogramm nach 15 Uhr (freiwillig)
Anzahl Plätze: 18
Anmeldeschluss: 30.06.2021
Kostenbeitrag: 190,- € (inkl. warmes Mittagessen; ggf. zzgl. Eigenanteil 

 für Aktionen wie z. B. Grillen oder Ähnliches)

FÜRDICH!



SUMMER SCHOOL 2021

Wer euch erwartet...
Wir sind Anika, Rebecca, Thomas und Torsten.
Wir freuen uns sehr darauf, mit euch jungen Menschen 
gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. Wir sind uns 
sicher, dass wir dabei alle viel voneinander lernen kön-
nen und vor allem eine gute Zeit zusammen verbringen 
werden. Neben dem Teamgeist ist uns wichtig, dass sich 
jeder bei uns mit seinen ganz individuellen Interessen 
und Stärken einbringen kann.

Anika ist begeisterte Theaterfrau. Angefangen hat sie am 
Augsburger Theater mit der Ausbildung zur Kostümschneiderin 
und schon bald wird sie Gewandmeisterin sein. Mit Liebe zum De-
tail arbeitet sie an den Kostümen für neue Stücke. Ihr gefällt be-
sonders, wie am Theater die einzelnen Gewerke ineinandergreifen 
und jeder Teil des Teams und des großen Ganzen ist.

Thomas kommt aus der Sozialpädagogik. Seine Spe-
zialfächer, die er nach dem Studium eingeschlagen hat, 
sind tiergestützte Pädagogik und Handlungspädagogik.
Außerdem ist er seit Kindesbeinen dem Schmiedehandwerk eng 
verbunden. Und dann betreibt er auch noch eine kleine Bio-Land-
wirtschaft. Mit ihm gibt es also viel zu entdecken!

Torsten blickt meistens aus philosophischer, künstlerischer 
oder gestalterischer Perspektive auf die Dinge. Nach der Schrei-
nerausbildung war er mit dem Handwerk ein gutes Weilchen in der 
Welt unterwegs, um dann (endlich) zur Philosophie zu schwenken. 
Seine Arbeitsbereiche heute: Ethikunterricht, Öffentlichkeitsarbeit 
und natürlich Schreinern, wann immer es geht.

Rebecca hat ihre Ausbildung zur Kostümschneiderin an der 
Münchner Staatsoper absolviert und danach an verschiedenen 
Theatern gearbeitet. Gerade steht sie kurz vor dem Abschluss 
zur Gewandmeisterin an der HfBK Dresden. Ursprünglich hat sie 
ihr Interesse am Tanz zum Theater gebracht. Handwerk, Kunst 
und Technik im Zusammenspiel sind es, wo sie genau hinschaut.

Ansprechpartner: Torsten Albers, t.albers@loheland.de, Tel.: 0661 392-82

Wir sind zuversichtlich, dass wir Ende Juli unsere SUMMER SCHOOL durchführen können. Sollte sie aufgrund 
von Corona-Bestimmungen ausfallen müssen, wird der Kostenbeitrag selbstverständlich erstattet, genau-
so wie bei zu geringer Teilnehmerzahl.


